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Beſtellungen
auf die Saale Zeitung für die Monate Februar
und März werden von allen Reichspoſtanſtalten für

alle von der unterzeichneten Expedition und den be
kannten Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen

Die Expedition

Politiſche Ueberſicht

Oeſterreich Ungarn Der Kaiſer von Oeſterreich
empfing geſtern morgen den ungariſchen Miniſter für Landes
vertheidigung Fejervary in einer Privataudienz Die
Unruhen unter den böhmiſchen Glas arbeitern
ſcheinen denn doch noch nicht ganz beigelegt zu ſein wie
emeldet wurde Jn einer geſtern in Nachan abgehaltenen
erſammlung der Delegirten der Glasarbeiter bei welcher es

b ſtürmiſch zuging und an welcher ſich auch Vertreter der
egierung betheiligten wurde die Abſchaffung der Glasſpreng

maſchinen gefordert Heute geht eine Deputation von Glas
fabrikanten nach Wien um die Beihilfe der Regierung zu
erbitten Das ganze Gebiet des Streikes iſt militäriſch
beſetzt Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe er
klärte der Juſtizminiſter bei der Debatte des Budgets des
Juſtizminiſteriums im Namen des ganzen Kabinets die Re
gierung werde noch vor Schluß der Seſſion einen Geſetz
entwurf gegen Wahlmißbräuche einreichen An das
Lager des wie von glaubwürdiger Seite berichtet wird an
Biaſenkrebs leidenden Grafen Andraſſy wurde Profeſſor
Dittel aus Wien berufen um mit den Aerzten Glax Szemere
und Catty die Modalitäten der weiteren Behandlung des alten
Leidens des Grafen zu vereinbaren

Frankreich Jn der geſtrigen Sitzung der Depu
tirtenkammer erhob bei Prüfung der Wahl des Abgeord
neten Calvinhac in Toulouſe der Konſervative Provoſt
deLaungh die Beſchuldigung daß die mit der Zählung der
Stimmen in Toulouſe beauftragte Kommiſſion Fälſchungen
vorgenommen habe er legte ſolche beſonders dem Bürger
meiſter und dem Präfekten von Toulouſe zur Laſt
Miniſter des Jnnern vertheidigte die letzteren und ſagte es
ſei zwar eine Klage eingebracht dieſelbe ſei aber zu un
beſticmt um ihr weitere Folge geben zu können Auf Antrag
des Deputirten Granet wurde die weitere Erörterung der
Angelegenheit verſchoben Jm weiteren Verlauf der Sitzung
trat die Kammer in die Berathung über den Geſetzentwurf
betreffend die Einführung großer parlamentariſcher
Kommiſſionen ein Die Erörterung wird heute fortgeſetzt
werden Der Finanzminiſter theilte der Kammer das Er

ebniß der Budgetverwaltung für 1889 mit Darnach
elaufen ſich die Einnahmen auf 3071 Millionen die Aus

gaben auf 3107 Millionen Fres die Ausgaben betragen alſo
36 Millionen mehr als die Einnahmen Während des Jahres
1889 überftiegen die Steuern und die indirekten Abgaben die
Budgetvoranſchläge um 22 Millionen Fres Der italieniſche
Botſchafter Menabrea in Paris ſtattete geſtern dem
Miniſter des Aeußern Spuller einen Beſuch ab und dankte
demſelben für die bei der Leichenfeier Marianis den Be
ziehungen zwiſchen Jtalien und Frankreich gewidmeten Worte

Der Herzog von

Die Entſtehung der Mir a Schaf Tieder und der
hiſtoriſche Mirza Lchaffy

Nach perſönlichen Mittheilungen Bodenſledt s
J

Jn immer neuen Auflagen erſcheinen die ewig jugendfriſchen
Lieder des MirzaSchaffy Liebe und Lenz Lebensfreude und
Lebensweisheit Luſt und Leid alles klingt aus ihnen wider
Jn jedem deutſchen Haus kennt und ſchätzt man den wein
fröhlichen Weiſen von Tiflis erbaut ſich an ſeinen ſinnigen
Sprüchen und freut ſich an ſeinen lieblichen Liebesliedern
Tber faſt ebenſo verbreitet wie dieſe Lieder iſt in der großen
Menge der Glaube daß ſie nur oder doch hauptſächlich Nach
dichtungen orientaliſcher Originale ſeien Selbſt die Anficht
daß der echte Mirza Schaffy der eigentliche Verfaſſer derſelben
iſt und Bodenſtedt einfach der Ueberſetzer kann man zuweilen
aus dem Munde recht gebildeter Leute vernehmen Anderer
ſeits habe ich ſchon hören müſſen daß MirzaSchaffy nie
gelebt hat und daß Bodenſtedt dieſen Namen als Sammel
namen für feine Nachdichtungen benutzt habe da er beſcheiden
und wahrhaft genug ſei nicht den Ruhm der urſprünglichen
Schöpfer für ſich in Anſpruch zu nehmen Daß Bodenſtedt
ſeinen Lehrer und ſeine Methode in ſeinem 1850 erſchienenen
Buche Tauſend und Ein Tag im Orient geſchildert hat iſt
eigentlich nur den literaturkundigen Leuten bekannt denn dieſes
Werk iſt durch die Separatansgabe der urſprünglich darin
enthaltenen MirzaSchaffy Lieder völlig verdrängt worden
Das Buch war das r das aus ſeiner Feder floß und
machte damals ſchnell die Runde Wegen ſeiner einer
poetiſchen Auffaſſung der Menſchen und Dinge ſich zuneigenden
Eigenart erlebte es mehrere Auflagen Auf den Rath des
Verlegers gab Bodenſtedt die eingeſtreuten Lieder ſelbſtändig
heraus und dieſe ſchlugen nun in wenig Wochen ſo glänzend
ein daß ſie bald ein Gemeingut der Weltliteratur wurden

Der Dichter iſt zwar oft aufgefordert worden den Schleier
u lüften der über der eigentlichen Entſtehung dieſer echt
eutſchen Lieder im orientaliſchen Gewande lagert aber er

ſcheute ſtets davor zurück Er ſelbſt ſagte ſpäter Mit der
Feder in der Hand bin ich nie über die erſten Anfänge der
Behandlung dieſes Themas hinausgekommen Jeder feinere
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denten Carnot im Auftrage des Großfürſten Nikolaus
Nikolajewitſch einen Beſuch welchen abzuſtatten letzterer
durch ſeinen Geſundheitszuſtand verhindert war Carnot wird
den Großfürſten heute beſuchen Obſchon die mannichfachen
Gerüchte über eine drohende Miniſterkriſis von den
offiziöſen Blättern aufs beſtimmteſte dementirt worden ſteht
dennoch außer Zweifel daß im gegenwärtigen Miniſterium
Meinungsverſchiedenheiten exiſtiren ſowohl über gewiſſe
leitende Grundzüge der allgemeinen Politik als auch über
einzelne Geſchäfts und Verwaltungsfragen Sonach kann
man wenn auch noch nicht von einer eigentlichen Kriſis doch
von einer gewiſſen miniſteriellen Unbehaglichkeit und von
Friktionen ſprechen welche vielleicht ſchon in kurzem zu
Aenderungen und Umwandlungen des Miniſteriums Tirard
führen können In dieſem Sinne betrachtet man auch Ribots
vorgeſtrige Rede gegen die politiſchen Uebergriffe des Klerus
als eine Miniſterkandidatenrede

Jtalien Die römiſche Riforma widerſpricht in ihrer
Montagsnummer entſchieden der Behauptung der Moskowskija
Wiedomoſti, daß der ruſſiſche Botſchafter beim Quirinal
gegen den italieniſch abeſſyniſchen Vertrag Proteſt
erhoben habe ſowie daß die Beſtimmung des Vertrages
welche die Vertretung Abeſſyniens an Jtalien überträgt von
König Menelik noch nicht ratifizirt worden ſei

England Der lange für die Times ſo außerordentlich
koſtſpielige Ehrenkränkungs Prozeß Parnells gegen das
obige Blatt iſt nun endlich beendigt Parnell hat ſich bequemt
von der Times eine Entſchädigung von 5000 Pfund Sterling
ſtatt der urſprünglich verlangten 100,000 Pfund anzunehmen

und die Sache fallen zu laſſen Emin Paſcha hat nun
endlich ſein Schweigen gebrochen und dem Korreſpondenten der
Newyork World erklärt daß er nur höchſt ungern mit

Stanley nach der Küſte zurückgekehrt ſei
Schweden Norwegen Jn Chriſtiania erfolgte geſtern

die Eröffnung des Storthing durch den Kronprinzen von
Schweden im Auftrag des Königs Jn der vom Kronprinzen
verleſenen Thronrede werden die Beziehungen zu den
auswärtigen Mächten als die beſten bezeichnet
Durch den Budgetüberſchuß des vorigen Jahres und reichliche
Zolleinnahmen im laufenden Jahre werden mehrfache Steuer
erleichterungen und größere Bewilligungen zum Bau von
Eiſenbahnen ermöglicht ferner wird eine Wehrſteuer die Ab
änderung des Geſetzes über die Wehrpflicht ſowie ein Geſetz
betreffend die Aufſicht über die Arbeit in den Fabriken vor
gelegt werden

Spanien Jn Madrid dreht ſich das Tagesgeſpräch um
einen Brief Caſtelar s an die Königin in dem der
republikaniſche Parteiführer die Königin Mutter zu der
Geneſung ihres Sohnes beglückwünſcht Während der Krank
heit des Königs erklärt Caſtelar habe er zweimal täglich in
das Schloß geſandt um Erkundigungen einzuziehen jetzt nach
der Rettung ſei Alfonſo doppelt König einmal durch die
Geſetze des Landes und dann durch ein Wunder der Vorſehung
Die republikaniſchen Blätter möchten den Schritt Caſtelar s
zu einer konventionellen Förmlichkeit hinabdrücken durch die
der alte Republikaner die Aufmerkſamkeit welche Marie
Chriſtine ihm beim Tode ſeiner Schweſter erwieſen habe er
widern wollen dem unbefangenen Beurtheiler muß er be
deutſamer erſcheinen
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daß nun die republikaniſchen Poſſibiliſten mit fliegenden Fahnen
in das monarchiſtiſche Lager übergehen ſo bedeutet die
Annäherung Caſtelar s doch zweifellos einen moraliſchen Sieg
der KöniginRegentin und damit auch des monarchiſchen PrinzipsWie verlautet gedenkt Caſtelar nach der en des all

gemeinen Wahlrechts ſich für längere Zeit nach Jtalien zu
begeben und von dort aus in einer Zeitung den Gedanken einer
Verbrüderung der lateiniſchen Raſſen zu fördern

Türkei Die Regierung erklärt die aus Athen kommende
aufregende Meldung nach welcher eine allgemeine Er
hebung der Landbevölkerung in Kreta zu befürchten
wäre und die Mohamedaner ſich deshalb in die Feſtungen
flüchteten als völlig unbegründet Von anderer Seitewerden indeſſen die Zuſtände auf Kreta als ſehr bedrohlich

dargeſtellt und ſoll namentlich das brutale Auftreten der Türken
die Lage immer mehr verſchlimmern

Bulgarien Jn Sofia gährt es noch immer Auch
geſtern fanden wieder neue Verhaftungen ſtatt und zwar
wurden 6 Perſonen als Mitſchuldige des Majors
Panitza wegen aufreizender Reden gegen den Fürſten
Ferdinand und die Regierung verhaftet Die Unterſuchung
wird fortgeſetzt Die bulgariſche Regierung beſchloß die

der Gemeindeabgabe auf fremde Waaren von
auf 2 Proz vom /13 Febr angefangen
Braſilien Aus Rio de Janeiro ſchreibt man gegen

über zahlreichen entgegengeſetzten Mittheilungen in einem uns
zur Verfügung geſtellten Privatbriefe an einen in Halle
wohnenden Braſilianer

Der Regierungswechſel hat keine Unruhen hervorgerufen
Jm Gegentheil die Bevölkerung von ganz Braſilien iſt ſehr
zufrieden mit den jetzigen Verhältniſſen Erwünſchte Reformen
haben bewirkt daß das Volk vollſtändig für die Republik
geſtimmt iſt Es iſt auch nicht daran zu denken daß Dom
Pedro je wieder nach Braſilien zurückkehren werde Auch
über die finanziellen Verhältniſſe erhebt ſich keine Klage und
werden dieſelben als geordnet geſchildert Es iſt gewiß er
freulich daß ſich unſer reich geſegnetes Land in der beſten
Lage befindet

Deutſches Reich
Berlin 3 Febr Der Kaiſer empfing geſtern nachmittag

u a noch den Kammerherrn v d Kneſebeck und den Profeſſor
Plockhorſt welche Portraits der Kaiſerin An rkr vorlegten

Die ſpäteren Stunden brachte der Kaiſer mit Erledigung von
Regierungsangelegenheiten in ſeinem Arbeitszimmer zu Zur
Abendtafel war der fürſtlich lippeſche Kabinetsminiſter Wolff
gramm mit einer Einladung beehrt worden Am heutigen Vor
mittage erledigte Se Majeſtät zunächſt wieder Regierungs
angelegenheiten und gewährte ſodann den Malern Koner und
Beckert ſowie auch dem Bildhauer Breuer eine längere
Portrait Sitzung Um 11 Uhr hörte der Kaiſer den Vortrag des
Wirkl Geh Raths Dr v Lucanus und empfing mittags
12 Uhr den Geh Kommerzienrath Krupp ſowie ſpäter noch den
Bildhauer Prof Reinhold Begas und ferner den Ritt
meiſter a D von der Schulen burg und den MilitärAttaché
bei der deutſchen Botſchaft in Brüſſel Major Graf Schmettau
vor deſſen Rückkehr auf ſeinen Poſten Die Kaiſerin
Friedrich empfing am Sonntag den Premier Lieutenant im
Leib Garde Huſaren Regiment Prinz v Ardeck ſowie den
Oberſtlieutenant und Commandeur des Schleſiſchen Küraſſier
Regiments v Frankenberg ſowie den früheren Adjutanten
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und wenn man auch nicht hoffen darf Kaiſer Friedrichs Major v Vietinghoff Die verwittwete
WHeiſt hat ſeine Geheimniſſe und ein gewiſſes Zartgefühi

gebietet ihm über manches was er erlebt den Schleier des
Schweigens zu breiten Darum ſingt MirzaSchaffy

Die ſchlimmſten Schmerzen ſind auf Erden
Die ausgeweint und ausgeſchwiegen werden

Auch über dieſe 1878 in der Freimaurerloge zu Preßburg
gefallenen Andeutungen geben uns erſt die im vorigen Jahre
erſchienenen Lebenserinnerungen Aufklärung Wir erfahren
wenn auch nur indirekt woher dieſe Schmerzen kommen und
wen wir hinter Hafiſa zu ſuchen haben Es iſt die junge
Gattin eines in Tiflis garniſonirenden älteren ruſſiſchen
Generals zu der ihn eine tiefe ideal platoniſche Neigung hin
zog Als er ſie zum erſtenmale geſprochen hatte floſſen ihm
die Verſe aus der Feder

Ein Blick des Aug s hat mich erfreut
Der Zauber dieſes Augenblicks
Wirkt immerfort in mir erneut
Ein leuchtend Wunder des Geſchicks

Der junge Dichter drängte mit ſtarker Seele dieſe Liebe zu
der verheiratheten Frau zurück und iſt bis auf den heutigen
Tog ihr Freund im edelſten Sinne des Wortes geblieben

Er konnte ſpäter freien Herzens ſingen

Wir aber lernten uns verſtehn
Und dürfen hocherhob nen Hauptes
Uns und der Welt ins Auge ſehn

Aber über Mirza Schaffh und die Entſtehung der Gedichte
ſelbſt finden wir auch in den Erinnerungen ſo gut wie
nichts Durch perſönliche Bekanntſchaft mit dem Dichter bin
ich in der Lage einiges darüber mittheilen zu können was
nur einem engeren Freundeskreiſe bekannt geworden und
wovon nur wenig und auch dies nur in eine beſchränkte
Oeffentlichkeit gedrungen iſt
Bedenſtedt kam im 24 Jahre mit der Abſicht nach Tiflis

ſich dort die Kenntniß der orientaliſchen Sprachen und Sitten
anzueignen Der Zauber des Orients und die Liebe weckten
bald die ſchlummernden poetiſchen Triebe des Jünglings hier
wurde er zum Dichter und die morgenländiſche Farben und
Formenpracht mit der er dieſe erſten Blüthen ſeiner Poeſie

ſchmückte verlieh ihnen einen eigenen Zauber eine beſondere
Anziehungskraft für das große Publikum

n Tiflis befreundete er ſich mit dem jungen Gelehrten
ſpäteren preußiſchen Geueralkonſul Dr Roſen den die Berliner
Akademie der Wiſſenſchaften zur Erforſchung der Kaukaſus
völker und ihrer Sprachen dorthin geſendet hatte Um das
Perſiſche zu erlernen ſuchten die beiden jungen Männer einen
Lehrer Mirza Schaffy der Weiſe von Gijandſha
Gandſchah einer Stadt in der Provinz Karabah noch zu

Anfang des Jahrhunderts Reſidenz eines tatariſchen Chanats
oder Fürſtenthums das unter perſiſcher Oberhoheit ſtand
wurde ihnen als ſolcher empfohlen Mirza ſprich Mirſaä
iſt ein Titel der dem Eigennamen vorgeſetzt wird und etwa
unſerem Dr entſpricht wörtlich bedeutet es Schriftkundiger
Mirza Schaffy hatte in der Medreſſe Hochſchnule von
Gandſchah Tbeologie ſtudirt wurde dann aber als Freigeiſt
aus dieſer prieſterlichen Univerſität ausgeſtoßen Die Ruſſen
hatten unterdeß das Fürſtenthum ihrer Oberhoheit unter
worfen MirzaSchaffy wurde Privatſekretär Vorleſer und
Geſchäftsführer der Prinzeſſin Püſtä der Tochter und Erbin
des letzten Chans von Gandſchah der im Kampfe gegen die
Ruſſen fiel Die Fürſtin war eine große Bücherfreundin
unterhielt ſich gern über das Geleſene und ſchrieb auch häufig
ihre Betrachtungen darüber nieder Schwierige Stellen in
poetiſchen Werken ließ ſie ſich von MirzaSchaffy erklären
der die Jahre welche er bei ihr zubrachte die glücklichſten
ſeines Lebens nannte Uebrigens endete die Prinzeſſin ſpäter
auf höchſt geheimnißvolle und romantiſche Weiſe Es brach
ein Aufſtand der Tataren des Kaukaſus aus den das ſireiche Vordringen des perſiſchen Prinzen Abbas Mirza t

Gandſchah verurſachte wo dieſen endlich am 25 Sept 1826
die Ruſſen unter Paskjewitſch ſchlugen Während dieſer
Schlacht verſchwand die Prinzeſſin aus ihrem Hauſe
niemand wußte zu ſagen wie und wohin und wurde nie
mehr geſehen Später kam der brotlos gewordene
Schaffy als Lehrer an das tatariſche Gymnaſium zu Tifüs
wo er im Jahre 1852 im Alter von 60 Jahren ſtarb Er
war der Sohn des ſtreng ortho Tataren Kerbelai
Sſadyk welcher der Vertraute und Baumeiſter des letzten
Chans von Gandſchah des Vaters der Prinzeſſin Püſt ä war
MirzaSchaffy iſt niemals Poet geweſen ohwohl er gel
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von allerzrößtem ſegensreichen Einflu en idie hiſtoriſche Perſönlichkeit über ren
im ganzen muſelmänniſchen Orient ſoweit die perſiſche Zunge
Dingt nie und nirgends etwas verlautet hat von großem

chen Intereſſe

Großherzogin Marie von Mecklenburg Schwerin und
Herzogin Eliſabeth trafen von Dresden kommend heute
nachmittag auf der Anhalter rer ein und nahmen währendder Dauer ihres Aufenthaltes lin t Sim kön
Wohnung Dieſelben werden heute abend

4 Güſlen 2 Febr n fand hierſelbſt im Schühenhaufe
eine Se ehren a Aſchereicbe rnarte reiſes Kalbe eben ſta mtsratDietze erklärte daß es ihm jetzt nach 24 jähriger Thätigkeit

Abgeordneter ſen ſei einer jü Kraftdringendes Bitten ſchier Partel

verlaſſen zu undgenoſſen und politiſchen Freunde ſei er ſeinem un beß untreu

wenn Reſor wiſſen an ten re Shu ſt hen ſener dern el r rereeeichskommiſſar Major Wiſſmann ein ramm ewelchem derſelbe mittheilt daß ſich Emin Paſcha viel jederzeit nach i iſſen und Willen ſeine Stimme abgeben

beſſer befinde das Hoſpital verlaſſen habe und wahrſcheinlich im März bſeghn werde

Wie bereits gemeldet ließ ſich der Kaiſer am verfloſſenen
Montag die Kadetten aus Großlichterfelde die im
Frühjahr in die Armee eintreten ſollen vorſtellen Dieſelben
nahmen wie weiter verlautet geleitet von General v Strubberg
im Weißen Saal des Schloſſes etwa vierhundert an der ZahAufſtellung Der Kaiſer befahl ſodann die Worte zu verleſen in
welchen Kaiſer Wilhelm I die Pflichten des Offiziers kennzeichnet F
und fügte eine Ermahnung an wie ſie ſich in ihrer zukünftigen
a zu führen hätten Der Haiſer wies die Kadetten darauf
in daß wir in einer ernſten Zeit leben in welcher an jeden

zelnen die Anſprüche gemacht werden müſſen Einfachheit
und Mäßigkeit müſſe den Offizier auszeichnen wenn ſie hie und
da Beiſpielen von Aufwand und Luxus begegnen würden möchten

ſich vor denſelben hüten er warne davor Aus vielen Gegendens Reiches ſeien Beſchwerden über Ausſchreitungen gegen Unter

gebene an ihn gelangt Der Offizier ſoll nicht forſch
und ſchneidig gegen ſeine Mannſchaft ſein ſondern
Langmuth und Geduld üben und von keinem der
Leute mehr verlangen als er leiſten könne Jn einergit wo die Monarchie ſo vielfach angegriffen werde ſei es die

ufgabe des Offiziers nicht nur im Dienſt ſondern durch ſeine
Lebensführung dieſelbe zu ſtützen Die Anſprache des

aiſers machte ſichtlich tiefſten auf die jungen Männer

Weimar 4 Frtr Der weimariſche Landtag iſt
ſoeben auf den 3 k M zu einer auf vier Wochen berechneten
Seſſion einberufen worden

Eſcheiler 3 Febr Die heutige Verſammlung vonB erg arbeitern der Belegſchaft Nothberg beſchloß
nach Beſprechungen mit dem Eſchweiler Bergwerksverein morgen
wieder anzufahren
S s

Zu den Wahlen

Halle 4 Febr Jn der geſtern abend im Saale der
Saalſchloß Brauerei in Giebichenſtein a altenen ſo zial
demokratiſchen Wählerverſammlung ſprach der
Kandidat der Partei Redacteur Fritz KunertBreslau über
die wirthſchaftlichen und politiſchen Parteien in Deutſchland und
kennzeichnete endlich die Stellung und Forderungen der Sozial

ehe Tr e eher g e dies 3ahmen der beſtehenden e mögli auszuſprechen daß
die Endziele der Sozialdemokratie auf eine republikaniſche
Staatsreform vollſtändigen Kommunismus und endlich Be
freiung der Menſchen von dem innern Zwange der Religion
alſo den Atheismus gingen wenngleich jetzt auch Genoſſen die in
religiöſen Anſchauungen befangen wären aufgenommen würden
W ſeiner Rede ging Hr Kunert auf unſeren Bericht über die

ählerverſammlung in Gutenberg ein welchen er doppelſinnig
als einen ſehr ſchlechten Bericht bezeichnete es bezeichnender
u aber nicht unternahm den ganzen Wortlaut deſſelben zu

rleſen
Schönebeck 2 Febr Die geſtern im Stadtparkſaale ab

gehaltene öffentliche Wählerverſammlung berufen durch die
deutſch freiſinnige Partei war ſehr gut aus allen Parteien
namentlich der Sozialdemokraten beſucht Nach Eröffnung der
Verſammlung durch Dr Schneider Schönebeck Hinweis
auf die Wichtigkeit der Wahl nahm Hr Rechtsanwalt Munckel
Berlin das Wort und entwickelte in klarer geiſtvoller Weiſe oft
durch Beifall unterbrochen den Standpunkt ſeiner Partei Bei
der folgenden Diskuſſton betheiligten ſich auch Sozialdemokraten
deren einer HeineHalberſtadt als Abgeordneten empfahl

Stöſten 2 Febr Jm Rathskeller fand heute eine ſtark
beſuchte dom Comite der Deutſch Freiſinnigen einberufene
Wählerverſammlung ſtatt Hr Rechtsanwalt Braun entwickelte
in längerer Rede das Wahlprogramm der Partei und empfahl
als Kandidaten den Rittergutsbeſitzer Hr RohlandEtzolds
ain Jn der darauf folgenden Debatte verwahrte ſich 7
berſt a D v Natzmer Naumburg gegen die Vorwürfe die

man der Kartellpartei gemacht hatte während die erſchienenen
Sozialdemokraten ebenfalls ihre Anſichten entwickelten
Braun wies die wenig ſtichhaltigen Ausführungen ſowie die
gefährlichen Konfequenzen der Lehre dieſer Partei in ſeinem

indru

olkes rerauf wurde Hr v D zum Kandi
aten der Partei proklamirt

Köln 3 Febr Die am Sonntag ſtattgehabte Verſammlung
der rheiniſchen Centrumspartei war von mehreren
Tauſend Einwohnern und Fremden beſucht Stadtrath Roecke
da verlangte in ſeiner Rede die Rückkehr der Orden auch
der Jeſuiten Dem Kartell warf er vor daß daſſelbe nur die
Intereſſen des reichen Bürgerthums und der Großgrundbeſitzer
vertrete Lebhaft griff der Redner die heutige Kolonialpolitik an
und ſprach den Wunſch aus daß man im äußerſten Falle lieber
reiſinnige und Sozialdemokraten als Kandidaten der Kartell

parteien wählen ſolle Rechtsanwalt Trimborn gedachte der
Gefahren der Sozialdemotratie deren pefſimiſtiſcher Zug dank
der offiziöſen Preſſe und dank dem Sozialiſtengeſetze erſtarke
Abg Windthorſt erklärte die fünfjährige Legislaturperiode
für eine Schmälerung der Volksrechte Der jetzige ſtille
Kulturkampf ſei ſchlimmer als der frühere Schließlich verlangte der Redner Reform der Schule

Metz 3 Febr Die Reichstagsabgeordneten de Wendel
Jaunez und Germain erklären in einer Zuſchrift an den

Lorrain, daß ſie als konvenabel erachten ſich zurückzuziehen
weil die Wahlen von 1887 von harten Maßregeln begleitet ge
weſen ſeien Sie empfehlen als Nachfolger die Pfarrer Küchl y
Saarburg Meng es Saargemünd und Neumann Hahyingen

Halle den 4 Februar

Die Stadtverordneten Verſammlung beſchäftigte
ſich in ihrer geſtrigen öffentlichen Sitzung mit der Vorlage
betr Anlage von Doppelgeleiſen auf dem Mühlwege
welche den Anträgen gemäß angenommen wurde dann in aus
edehnter Beſprechung mit dem Projekt des Rathskeller

Neubaues Der Antrag der Bankommiſſion auf Verkauf des
Grundſtücks wurde abgelehnt und die Kommiſſion mit weiteren
Vorberathungen für den Bau beauftragt Endlich wurde noch
eine Mehrforderung bei dem Bau der Gasanſtalt be
vertagt werden Näherer Bericht über die Sitzung folgt in einer
der Beilagen Die geſchloſſene Sitzung fiel aus

Univerſitäts Nachrichten
Tena 3 Febr Geſtern iſt der frühere langjährige Vor

ſteher der hieſigen Univerſitätsbibliothek Geh Hofrath D Harten
ſtein 82 Jahre alt geſtorben

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die augsburger Verlagsbuchhandlung von Gebr Reichel

beabſichtigt dem neuen 15 Jahrgange des in ihrem Verlage
erſcheinenden Jlluſtrirten neuen deutſchen Kaiſerkalenders einen
Deutſchen Preisbilderbogen beizugeben welcher der

Pflege des geſunden Volkshumors gewidmet nach Art der be
kannten Münchener Bilderbogen in kurzem witzigem Wort kurze
Verſe durch komiſche
Heiterkeit darbieten ſoll Sie erläßt deshalb ein Preis

Bilderbogen dieſer Art aus
Oberſt Mallery ein Gelehrter des SmithſonianJnſtituts

Wayhington die größte lebende Autorität über die Ueber
lieferungen Religionen und Sprachen der amerikaniſchen
Jndianer hat letzthin eine Broſchüre veröffentlicht mer dem

itel Jsraeliten und Jndianer Er zählt darin eine erſtaun
liche Menge von Gebräuchen der Rothhäute auf welche ganz
genau mit denen der alten Juden übereinſtimmen Ein Jndianer
häuptling bemerkte einmal dem Ueberſetzer der Bibel in die
QuibwaySprache W W Warren Dieſes Buch muß wahr
ſein denn unſere Vorfahren haben uns ähnliche Geſchichten eine
Generation nach der anderen erzählt ſeit der Zeit wo die Welt
noch jung war Als ein wohlgebildeter Häuptling im letzten
Jahre über die religiöſen Mythen und Legenden der Muskokis
befragt wurde antwortete er Die ſind alle im alten Teſtament
Wir können ſie leſen ohne uns die Mühe zu geben ſie nach den
Erzählungen unſerer Leute aufzuſchreiben

Der allgemeinen Beachtung würdig ſowohl ihrer vor

eins
Ausſtattung als auch des billigen Preiſes wegen ſind

ie Göſchen ſchen Origingal Ausgaben der Werke
jetzt in 14 GroßOktavBändenSo erſchienen

m S

Schlußwort nach worauf die Verſammlung geſchloſſen wurde

bloß zum Zeitvertreib auch Verſe gemacht hat Das gehört
Nach demeben zum weug der Lehrer im DOrient

großen Erfolge der nach ihm benannten Lieder hat ſogar der
ruſſiſche Staatsrath Berger amtliche Forſchungen anſtellen
ijaſſen ob MirzaSchaffy ein wirklicher Dichter war und das
Reſultat derſelben in einer ruſſiſch geſchriebenen Broſchüre
niedergelegt Auf allen Medreſſen wurde angefragt Das
Ergebniß lautete Nein Seiner Weltanſchauung und Lebens
weiſe nach gehörte er zu den Anhängern des Sufismus Der
Sufi erſtrebt durch innere Befreiung von allen Dogmen und
durch beſchauliche Abkehr von der Welt ſchon hinieden in
anmittelbare Vereinigung mit Gott zu gelangen Nach dem
Sufismus giebt es kein höheres Glück als nach Bändigung
des Gemeinen in der eigenen Natur das Gute blos um des
Suten willen zu üben ohne Hinblick auf Lohn und Strafe
Es iſt das alſo eigentlich keine Lehre und doch kann man den
Sufismus einen orientaliſchreligiöſen Geheimbund von merk
würdiger Organiſation nennen Die größten Dichter des
Orients ſo z B Hafis ſind Sufi geweſen Wenn man
fich die Weltanſchauung dieſer Dichter vergegenwärtigt dann
haben die kleinen Weisheitsſprüche MirzaSchaffy s einen

zanz beſonderen einen tiefen Sinn
Auch im Privatleben worin ihn Vodenſtedt ebenfalls kennen

lernte erwarb ſich der Lehrer durch ſeine hohe Sittenreinheit
und ſeltenen Herzenseigenſchaften die volle Zuneigung und
Achtung ſeines ſpäter ſo berühmten Schülers Er trug ſtets
einen r Ernſt zur Schau ſah man ſeinem inter
eſſanten Geſichte an daß ſeine Ru nicht die Folge einer
keidenſchaftsloſen Natur ſondern das Reſultat ſchwerer aber
r r w innerer Kämpfe war Hätte Bodenſtedt

mals als er zu Füßen ſeines Lehrers ſaß ahnen können
daß dieſer durch ihn zu ſolcher Berühmtheit in der Welt
gelangen würde hätte er natürlich nicht verabſäumt die aller

enaueſten Erkundigungen über ſeine inneren und äußeren
chickſale W ſo unterließ er es Jedenfalls iſt

das belennt Bodenſtedt noch heute offen der lautere
Charakter und die weiſe Lebensführung dieſes Mannes auf
ihn den empfänglichen Dichterjüngling und ſeine Entwi

Der Unterricht MirzaSchaffy s beſtand nun darin
in wunderlicher echt orientaliſcher Weiſe Lieder vorſang und
Geſchichten erzählte welche die Schüler nachſchreiben mußten
Die kleinen Sprüche die er zuweilen in ſeine Vorträge flocht
ſchrieb Bodenſtedt ebenfalls gewiſſenhaft auf Aber er machte
von dieſen tatariſchen und perſiſchen Liedern nur einen ſehr
mäßigen Gebrauch denn der aus ſeinem poeſieloſen Heimaths
ſtädtchen Peine Hannover und ſeiner nüchternen Jugend
erziehung überkommene Glaäube daß Dichten eine Sünde ſei
die man heimlich betreiben müſſe war noch in ihm lebendig
Um die Sprüche beſſer zu behalten ſuchte er ſie in deutſche
Berſe zu bringen aber ohne ſich an die orientaliſche Form zu
binden wenn dieſe nicht gleichſam von ſelbſt ergab als
r 3 ülle zum Kern Da ſich MirzaSchaffy nur

in einem mangelhaften Ruſſiſch als Hilfsſprache ausdrücken
konnte verdankte Bodenſtedt dem gelehrten Freunde und Mit
ſchüler Dr Roſen in Bezug auf die Erklärungen perfiſcher
und tatariſcher Lieder übrigens mehr als dem Lehrer ſelbſt

Die Entſtehung der ſogenannten MirzaSchaffy
Lieder muß man ſich nun folgendermaßen denken Der
göttliche Funke der in des Dichters Seele ſchlummerte wurde
in dieſer eigenartigen märchenhaften Umgebung angeſichts
dieſer wildzerriſſenen oder lieblichüppigen Natur bei dieſen
remdartigen maleriſchen Menſchen und Sitten zur hellen
lamme angefacht Auch dem rein Menſchlichen konnte er

hier wo Kultur mit Halb oder Unkultur ſich miſchten tiefer
ins Auge blicken als anderswo Jn geſicherter Lage vielfach
anregendem Verkehr und Studium beſtrahlt und geweckt von
der Sonne der Liebe blühte ihm hier der erſte Liederfrühling
auf Was er äußerlich ſah und innerlich erlebte ſtrömte er
in ſeinen Verſen aus Selbſt Anregungen aus der fernen
a gaben hierzu Anlaß Charakteriſtiſch dafür iſt die

ntſtehung des allerdings erſt ſpäter in Berlin geſchriebenen
Gedichtes

Es hat der Schah mit eig ner Hand
Ein Manifeſt geſchriUnd alles Volk im Sarſenland

J ſtaunend ſtehn geblieben
Wie klug der Sinn wie ſchön das Wort

So ſcholl es tauſendtönig
Man jubelt hier und jubelt dort

il Heil dem Parſenkönig
an verwundert ſtand

Das Schreien ward ihm widrig

h mehrte A

willigt Alle anderen Gegenſtände der TagesOrdnung mußten

Zeichnung und lebhaftes Kolorit Stoff zur

ausſchreiben und ſetzt Preis für den beſten deutſchen h
500 M

daß a

wohner je 1 Züchtling

rer
Fe

450 Leſſüngs ſämmtliche Schriſken Fern en
von Karl Lachmann Dritte aufs neue durch iehene und ver

age beſorgt von Franz Muncker Bisher ſind hier
von die 4 erſten Bände erſchienen in denen man überall den

en und in jedem Buchſtaben unverfälſchten Leſſing in einerſhinerich wie äußerlich vorzüglich r m Ausgabe kennen

lernt Dieſe Ausgabe bringt aufgrund durchaus neuer
gen deren Quelle die im Beſitze der Verlagshandlung

findliche in ihrer Reichhaltigkeit beinahe einzig daſtehende
Sammlung Leſſing ſcher Drucke bildete den zuverläſſigſten Text

ereinigt von mannichfachen ſchon den erſten Originaldrucken ane Druckfehlern und ergänzt durch viele Verbeſſerungen

eſſings die ſich in alten der Textkritik bisher nicht bekannten
Drucken befinden Eine andere neue Ausgabe erſcheint unter
dem Titel Leſſings Werke mit einer Auswahl aus ſeinen
Briefen und einer Skizze ſeines Lebens neu herausgegeben von
Franz Munck r Mit Einleitungen von Karl Goedeke undLorträt nach May in Heliogravüre von De Albert in München

Geh 18 geb 33 M Es iſt dies die ſchönſte Bibliothek
ausgabe Leſſings Werke Neu durchgeſehen von Franz
Muncker Mit Einleitungen von Karl Goedeke und Porträt in
Stahlſtich 6 Bde 80 eleg geb 60 M Leſſings
poetiſche Schriften Gedichte Fabeln Dramen 2 Bde
80 mit Stahlſtichvorträt Ein eleg Leinwandband mit Roth

ſchnitt Geb 80 M J
Provinzial Rachrichten

88 Wettin 3 Febr Jn der Saale hier iſt während des
jetzigen Hochwaſſers von dem hieſigen Fiſchermeiſter Deinmer ein
ſtarker Zander gefangen worden Bis jetzt iſt dieſer ſchmack
hafte Fiſch in unſerer Saale nicht vorgekommen Vor mehreren
Jahren beantragte der hieſige Lehrer und Fiſchbrutzüchter Arnold
bei dem Vorſtande des Fiſcherei Vereins der Provinz Sachſen
Hrn Reg Präſident v Dieſt und Hrn Oberforſtmeiſter Müller
die Saale mit junger Zanderbrut zu bevölkern Der Vorſchlag
fand Anklang und ſofort wurden Hrn Lehrer Arnold 5000 Zander
eier für ſeine Fiſchbrutanſtalt überwieſen Nachdem die junge
Brut aus den Eiern geſchlüpft war wurde ſie in die Saale aus
geſetzt Der Zuchtverſuch ſcheint alſo nicht erfolglos geweſen
zu ſein

b Die Einlieferungen von Korrigenden in die Arbeits
anſtalten zu Zeitz und Groß Salze haben ſich im Rechnungs
jahre 1888/89 gegenüber derjenigen in dem Zeitraume von 1882
bis 1887 nicht unweſentlich verringert Gleichwohl ergiebt ein
Vergleich der täglichen durchſchnittlichen Kopfzahl beider Anſtalten
in den Jahren 1887/88 und 1888,89 mit derjenigen der vorauſ
gegangenen Jahre die bemerkenswerthe Thatſache daß die Durch
ſchnitts Kopfzahl für 1887/89 ſich theils ebenſo hoch theils ſogar
noch höher als in den Vorjahren ſtellt Während 1887/88 täglich
durchſchnittlich 1362 und 1888/89 noch 1323 Perſonen in beiden
Anſtalten untergebracht waren berechnet ſich dieſe Zahl für 1884/85
auf 1329 und für 1885/86 ſogar nur auf 1276 Perſonen obwohl
z B 1885/86 rund 300 Korrigenden mehr eingeliefert wurden
als im Jahre 1888 89 Der Grund für dieſe Erſcheinung iſt
weiſellos darin zu ſuchen daß die Dauer der feſtgeſetzten Nach
aft ſeit 188384 von Jahr zu Jahr durchſchnittlich eine längere

geworden iſt während 1885/84 von den Eingelieferten mit Nach
haft bis zu 1 Jahr 86 Proz von 1 Jahre bis I Jahren10 Proz von I bis 2 Jahren 4 Proz belegt waren waren
1888/89 mit Nachhaft bis zu 1 Jahre 66 Proz von 1 Jahre bis
I Jahren 21 Proz von I bis zu 2 Jahren 13 Proz beſtraft
Wie in den Vorjahren lieferte auch in 1887,88 und 1888/89 der
Stadtkreis Magdeburg den größten Beitrag mit in beiden Jahren
462 Perſonen Danach kamen die Kreiſe Naumburg mit 118 Per
ſonen Erfurt Stadt 113 Weißenfels 96 Schleuſingen 91 Merſe
urg 80 Kalbe 72 Wittenberg 72 Grafſch Hebenſtein 71

Aſchersleben 69 Stendal 63 Sangerhauſen 63 Wanzleben 59
Bitterfeld 57 Delitzſch 56 Zeitz 52 Eckartsberga 50 aus den
übrigen Kreiſen wurden weniger als 50 Perſonen eingelieſert
Weniger als 10 Perſonen lieferten ein die Kreiſe Langenſalza 7
Neuhaldensleben Saalkreis Landkreis Erfurt Na
der Kopfzahl der Bevölkerung kamen 188889 auf 2154 Magde
burg 2260 Merſeburg 2703 in der ganzen Provinz auf 2407 Ein

Den höchſten Beſtand erreichte die
Arbeits Anſtalt zu Zeitz am 6 März 1888 mit 957 die zu Groß
Salgze am 18 April 1888 mit 457 Perſonen Der niebrigſte Be
ſtand war vorhanden in Zeitz am 22 Januar 1888 mit 752 Per
ſonen in GroßSalze am 24 Nov 1888 mit 334 Perſonen Die
Zahl der Rückfälligen iſt in Zeitz ſeit dem Jahre 1881/85
gleichgeblieben Jn Groß Salze hat dagegen ſeit 1885/86 mit
jedem Jahre eine Abnahme von 1 Proz ſtattgefunden Jn den
Jahren von 1881,/82 bis 1883/84 bezw 1884/85 hatte dagegen in
beiden Anſtalten eine ſtarke Zunahme der Rückfälligen ſtatt

efunden Jm allgemeinen konnte die Führung der männlichen
üchtlinge als befriedigend bezeichnet werden wenn auch einzelne

namentlich jüngere Korrigenden erſt durch Strafen zur Unter
ordnung und zum Gehorſam gebracht werden mußten Grobe
Ausſchreitungen und Widerſetzlichkeiten kamen nicht vor Dagegen

ehe
Er ſprach Denkt man im Parſenland
Von Königen ſo niedrig
Stellt man ſo tief im Parſenland
Der Fürſten Thun und Treiben
Daß man erſtannt wenn mit Verſtand
Sie handeln oder ſchreiben

Zu dem Gedicht gab das bekannte Manifeſt Friedrich
Wilhelms III An mein Volk deſſen Weisheit alle Welt
pries den Anlaß Jn ähnlicher Weiſe aus änßeren Anregungen
ſind faſt alle jene Lieder entſtanden die Mirza Schafſy s
Namen tragen aber von Bodenſtedt ganz allein und original
eſchaffen ſind Liebe und Freundſchaft Freuden und

Schmerzen Ringen nach Wahrheit und Erkenntniß des Guten
Verehrung des Höchſten boten dazu den Anlaß Gewöhnlich

e er ſich in Tiflis vor dem Schlafengehen auf die Galerie
einer hochgelegenen Wohnung um mit ſich über die em

pfangenen Eindrücke poetiſch ins Reine zu kommen wobei
dann die märchenhafte vom brauſenden Kur durchſtrömte
Stadt unter ihm lag über ihm der faſt ſonnenhelle Mond
ſtrahlte ſich im Fluß ſpiegelnd und die fernen Eisgipfel des
Kaukgſus mit geheimnißvollem Zauber umwebend Das war
die Scenerie in der jene weltberühmten in faſt alle lebenden

nd einige todte Sprachen übertragenen Lieder entſtanden die
er wie ſchon geſagt anfangs in ſein größeres faſt ver
geſſenes Werk Tauſend und ein Tag im Orient eingefügt
hat Um künſtleriſch zu wirken mußte er ſich damals ganz
in die Menſchen und Dinge des Orients einleben Seine
Art war keine andere als mit dem Auge des Poeten zu
ſchauen der überall das Weſentliche Charakteriſtiſche heraus
findet um es ganz in ſich aufzunehmen So gewaun er eine
Menge fruchtbare Anſchauungen und Erfahrungen und da
alles um ihn her ovrientaliſches Leben athmete ſo kleidete er
auch ſeine Lieder in ein orientaliſches Gewand Wohl floß
hie und da eine Wendung ein Gedanke oder die Spruchweisheit
eines perſiſchen oder arabiſchen Liedes die er von Mirza
Schaffy gehört oder ſeinen eigenen Studien entnommen mit
ein aber doch nur ſo wie man einzelne frenide Marmor
zierathe zu einem farbig ſchimmernden Bau verwendet deſſen
Steine in der Heimath gebrochen und geformt ſind Und
ſelbſt dies Wenige verſchmolz er ſo ganz mit ſeinem Geiſte
er goß es ſo völlig um daß es ſein wirkliches Eigenthum
wurde
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die Führung der weiblichen Züchtlinge zumal in Zeitz viel
wünſchen übrig dieſe zogen ſich durch Trotz Frechheit und
ulheit vielfach empfindliche Strafen zu Das Verhalten der

und Ortsarmen war in beiden Anſtalten befriedigend Der
Gefundheitszuſtand war im allgemeinen ein befriedigender Die
Aügemeinkoſten haben betragen für den Kopf und Gewahrſamstag
der innerhalh der Angatt befindlich geweſenen Häuslinge 1888/89
in Zeitz 3259 Pf in Groß Salze 30 47 Pf Der Zuſchuß

n die beiden Anſtalten zu ihrer Unterhaltung erforderten
betrug in den beiden Jahren in Zeitz 88,296 28 hierzu Rein

inn aus der Feld Vieh und Gartenwirthſchaft 53864 50
GroßSalze 66,105 82 M Fern Reingewinn aus der Feld

und Gartenwirthſchaft 6525 28 M

r in Erfurt verſtorbene Frau Appellationsr r ff geb Lefevre hat wie ſchon kurz mitgetbeilt
rer die Stadt Erfurt als Erbin ihres auf etwa

ätzten Vermögens eingeſetzt und zwar mit derJ fie tengant für evangeliſche Chriſten zu erbauen
das den Namen Senff Léfèvre Stiftung erhalten ſoll Die
Stadt hat die Verpflichtung zunächſt 7 Gräber ſo lange zu unter
halten als die betr Friedhöfe beſtehen bleiben Legate in Höhe
von rund 45,000 M auszuzahlen eine Rente von jährlich 1500 M
an die noch lebende Schwägerin der Erblaſſerin auf Lebenszeit zu

währen und endlich die in deren Beſitze befindlich geweſenen
amilienphotographien und Bilder in dem neuen Krankenhauſe

aufzubewahren Werthvolle Oelgemälde fallen dem ſtädtiſchen
Muſeum zu

Aus Suhl iſt ſeit dem Sonnabend ein ſtädtiſcher Lehrer
unter Zurücklaſſung von Frau und Kind verſchwunden Der
Mann ſoll ſich durch unangemeſſenen Aufwand c in Schulden
geſtürzt haben und iſt vermuthlich jetzt flüchtig geworden

Eiſenach 3 Febr Geſtern abend entſtand im hieſigen
Stadttheater infolge Verlöſchens der Gasflammen
eine gewiſſe Aufregung ſodaß viele Beſucher den Ausgängen
zudrängten Die Aufführung konnte bald ihren Fortgang
nehmen Am Sonnabend abend kurz vor 6 Uhr wurde hier
ein hellleuchtendes von Nordweſt nach Süden gehendes Meteor
beobachtet Am 1 d beging der allgemein beliebte und hoch

r Rektor Schleichert zu Lengsfeld unter allſeitiger
heilnahme ſein 25 jähriges Jubiläum als Rektor Die
ahreseinnahme der Ruhlaer Eiſenbahn in 1889 beziffert

ich auf 56 140 d i 3828 M mehr als im Vorjahre Die
ividende dürfte ſich wiederum auf etwa 3 Proz ſtellen
V Greiz 2 Febr Hr Schulrath Schmidt von hier welcher

ich im Dezember eines Ohrenleidens halber in der Klinik zu
alle einer Operation unterzog konnte wie beabſichtigt ſein

Amt zu Neujahr nicht wieder antreten weil das Leiden ſich auch
dem anderen Ohre mitgetheilt hat ſodaß eine abermalige Opera
tion nothwendig ſein dürfte Der vor etwa 14 Tagen ver
ſchwundene und wie man annimmt in der Elſter ertrunkenen
Brunnenbauer Gregor iſt noch nicht aufgefunden Jn einem
Nachbarorte ſuchte ein junges Mädchen 2 Tage vor ſeiner Hoch
eit das Weite

Der Ausſtand der Hutarbeiter und Hut
arbeiterinnen zu Luckenwalde hat nach ſechzehnwöchiger
Dauer ſein Ende erreicht Die Ausſtändigen ſind unterlegen
mangels ungenügender Geldmittel und weil die Fabrikanten
anderweitig Arbeitskräfte fanden

Am Sonnabend nachmittag ertranken im Winterhafen zu
Rieſa drei Schulknaben welche beim Schlittſchuhlaufen
durch das Eis brachen und trotz aller Vemühnngen nicht gerettet
werden konnten

F JVermiſchtes
Der Verein ehem 1 Garde Dragoner in Berlin

feiert am 21 Febr Freitag abends 8 Uhr in den Räumen des
Berliner Bock am Tempelhoferberg ein Feſt zur Erinnerung der
vor 75 Jahren erfolgten Gründung dieſes bekannten Regiments
Der Verein ruft alle Kameraden welche ihrer Dienſtpflicht beim
gen Regiment genügt zu einem Generalappell auf und bittet
ſie dem genannten Feſt beizuwohnen Vorherige Anmeldungen
ſind zu richten an W Auton Schöneberg bei Berlin Kolonnen
ſtraße 29

Känguruhs in der Eifel Die Köln Volksztg be
richtet alles Ernſtes aus Kelberg Man hat vielfach die Nachricht
dezweiſelt daß im vor Herbſte ein Känguruh in der Nähe von
Kelberg erlegt worden ſei aber mit Unrecht Das damals erlegte
Känguruh war männlichen Geſchlechts und von blaugrauer Farbe
Ein zweites anſcheinend gleichalteriges Känguruh wurde ſpäter
in der Nähe von Uersfeld beobachtet Ein Holzhauer wurde
ſogar durch das unbekannte Thier ſehr in Schrecken gejagt das
ſelbe zeigte ſich ſehr zutraulich Es ſcheinen alſo noch mehr von
den bei Vonn ſ Z ausgeſetzten Känguruhs ſich in die Eifel
verirrt zu haben

Feuersbrunſt Jn Waſhington iſt am Montag dasWohnhaus des Marineſekretärs Trach abgebrannt 4 Leichen
wurden aus den Ruinen hervorgezogen darunter die Frau und
Tochter des Marineſekretärs Tracy ſelbſt wurde in bewußtloſem
Zuſtande mittels einer Rettungsleiter aus dem Hauſe geſchafft

Thurmeinſturz Der eingeſtürzte Thurm in Mortagne
jo meldet man heute aus Paris weiter hat ſieben Perſonen ver
ſchüttet zwei davon wurden am Sonntag lebend herausgezogen
die Retiungsarbeiten werden natürlich fortgeſetzt

Herabſetzung der Arbeitszeit Das Direktorium
der Firma Krupp in Eſſen macht bekannt daß nach einer Be
ſtimmung des Hrn F A Krupp die Arbeitszeit in ſämmtlichen
Werkſtätten der Gußſtahlfabrikt zu Eſſen vom 1 Febr 1890 an
auf zehn Stunden ermäßigt iſt

S h Wohlſtand Die Wohlhabenheit inden Vereinigten Staaten hat während der letzten zehn Jahre
raſch zugenommen Der Geſammtreichthum des Landes ſtellt
jetzt eine Summe von 12,291,800,000 Doll oder 200 Doll auf
den Kopf der Bevölkerung dar Dies iſt eine Zunahme von 42
5 H in zehn Jahren

Eine wichtige Mittheilung Am Freitag ſo erzählt
man aus Wien hatte der Hausbeſitzer und Milchmeier J Niedern
dorfer in Lainz beim Bezirksgerichte Hietzing eine Zeugenausſage
abzulegen Als dann das Urtheil verkündigt war trat Niedern
dorfer zu dem Gerichtstiſch und ſprach IJch bitte die Gerichts
herren ich habe noch eine Mittheilung zu machen ich hab ſeit

vier Tagen Leutgeb n J bin ſo frei die Gerichtsherren ein
Iaden mi hamz ſuchen auf a echts Tröpferl der Herr Gerichts

diener Ziwny und noch a paar Gerichtsherren hab igeſtern die Ehr geb chtsh haben mir a
Verbot Da in radikalen ſloveniſchen Kreiſen Demon
h vorbereitet wurden verbot die Behörde in Laibach das

abſichtigte Konzert der bekannten ruſſiſchen Nationalkapelle
Slavianski Agreneff

Der Knabe Karl Der aus der reſauer Spukgeſchichtebekannte Bauernjunge Karl Wolter welcher in letter a

dem 427tün ter Max Rösner die Welt bereiſte hat das
Künſtlerleben aufgegeben und wieder Wohnung bei ſeiner Mutter
in Blieſendorf genommen Von dort geht er alle Tage nach
an pfet Werder wo er auf der Lorenz ſchen Ziegelei

arr
Perſonalnachricht Jn Braunſchweig ſtarb am Montag

an einem P genhinge infolge von Jnfluenza Heinrich Vieweg
der Chef des weltbekannten Verlages Friedrich Vieweg Sohn
63 Jahre alt ohne männliche Erben mit Hinterlaſſung einer un

Handels Verkehrs und Vörfen Nachrichten

Berlin 4 Febr Fernſprech Nachrichten der Saale ZigVon der ſeitens der Oeſterreichiſchen Staatsbahn e
abſichtigten 30 Millionen Anleihe werden nach dem faktiſchen
Geldbedarfe vorläufig nur 10 Mill begeben Jnfolge der
Preisſteigerung für Kohlen und einiger wichtiger Rohſtoffe be
ſchloſſen die Papierfabrikanten eine Preiserhöhung von
5 bis 10 Proz je nach Qualität Der amtliche eſſenerBörſenbericht lautet Auf dem Kohlen und Koks Markte
wurden bei dauernd reger Nachfrage ſteigen de Preiſe bewilligt
Der Aufſichtsrat der Neuen Dampfer Compagnie in
Stettin beſchloß für 1888 eine Dividende von 10 Proz in Vor
ſchlag zu bringen 1888 12 Proz Jn die Bank von Eng
land floſſen geſtern 32,000 Pfund Gold Aus München
wird die Zahlungseinſtellung des Juweliers Heymann
gemeldet

Wien 3 Febr Telegr Die Generalverſammlung der Oeſterreichiſch ungariſchen ank genehmigte den Jahresbericht und die
Vertheilung des bekannten Reinerträgnſſſes für 1889 r Bericht der Verwaltung ſuhrt aus daß die allgemeinen wirthſchaftlichen Verhältniſſe der

Monarchie ſich befriedigend geſtalteten und daß auf induſtriellem und kom
merziellem Gebiete eine lebhaftere Bewegung ſtattgefunden habe

Rom Z er Anläßlich der allzehnjährigen Umwechelung
der Sprozentigen konſolidirten Rententitel wird auf den neuen
Titeln außer Paris und London auch Berlin als Zahlſtelle für Kupons
genannt ſein

Hetnr Bock Aktien Geſellſchaft für Hutfabrikation Jn der Aufſichts
rathsſitzung am 2 d wurde ſeitens des Vorſtandes berichtet daß im erſten Ge
ſchäftshalbjahr der Geſammtumſatz etwa 124,000 M mehr betragen hat als in
r leichen 0 des Vorjahres und im Januar etwa 27,000 M höher war als
m Januar 1889

Die Verwaltung des Berliner Maklervereins ſchlägt 10 Proz
wie 1888 Dividende vor

Eiſenbahn Einnahmen Wien 4 Febr Telegr Ausweis der Karl Ludwigsbahn geſammtes Netz vom 21 bis 31 Jan
250,819 Fl Mehreinnahme 4162 Fl die Einnahmen des alten Netzes betrugenin derſelben Zeit 194,896 Fl Mehreinnahme 5291 Fl

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 31 Januar
Berlin 3 Febr

Aktiva
1 Metallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde und

an Gold in Barren oder ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet 585,306,000 Zun 5,4738

5 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 4 19,955,000 Zun 341,000
3 do an Noten anderer Banken 12,669,000 Zun 2,354,000
3 do an Wechſeln 596,098,000 Abn 29,555,000
5 do an Lombardforderungen r 76,252,000 Zun 2,671,000

do an Effekten 26,753,000 Kbu 158,0907 do an ſonſtigen Aktiven 32,782,000 Abn 1,989,000
Paſſiva

8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds 24,435,000 unverändert

3 der Betrag der uml Noten 908,026,000 Abn 11,556,000
11 die ſonſtigen täglich fälligen Ver

bindlichkeiten 304,739,000 Abn 8,990,000
12 die ſonſtigen Paſſiven 534,000 Abn 143,000

Bei den Abrechnungsſtellen ſind im Jan 1890 1,620,710,900 M
akgerechnet

Börſe zu Halle a S
Halle 4 Febr Preiſe mit Einſchl der Maklergebühr
für 1000 kg netto Weizen ruhig 180 bis 198feinſter märkiſcher bis 202 M Roggen ruhig 183 bis
187 M Gerſte matt Brau 192 bis 213 M Futter
140 163 M Hafer feſt 168 173 M Mais 136
bis 150 M Raps Rübſen Erbſen Viktoria ruhig1775 183 M Kümmel ausſchl Sack für 100 Kilo netto
38 M Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per
100 Kilo netto Halleſche prima Weizen ruhig 41 42
abfallende Sorten billiger Preiſe per 100 Kilo netto
Linſen 22836 M Bohnen 17 18 M Lupinen MKleeſaaten ohne Angebot Futterartikel Futtermehl fet 13 his 18 Markt Noggenkleie
10,50 11,25 Weizenſchalen 9,50 9,75 Weizen
grieskleie 9,50 bis 9,75M Malzkeime helle 11,00 bis
12,00 dunkle 9,00 bis 10,50 Oelkuchen 14,50 bis1550 Mal z 38,50 bis 35,60 Rüböl 68,00 M
Petroleum 25,75 26 Solaröl 0,825/800 knapp 17,50
bis 18 Spiritus 10,000 Liter Proz matt Kar
toffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 53,80 M mit 70 M
Verbrauchsabgabe 34,50 M

Halle 4 Febr Bericht über Heu und Stroh Mit
etheilt von Walter Fritze Heu und Stroh Exportgroßgeſchäft
reiſe ohne Courtage Sämmtliche Preiſe für 50 kg Roggen

Langſtroh Handdruſch 3,25 3,50 M Maſchinenſtroh
2,50 3,00 M Heu 375 4,00 Kleeheu 8,75 4,00 M
Prima Torfſtreu 1,56 M Sekunda Torfſtreu 1,45 M

Hülſenfrüchte

Berlin 1 Febr Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 82 MSpelſebohnen weiße 20 10 Linen 80 b0 de her 100 e
Berlin 3 Febr Amtl Mais per 1000 kg Loco matt Termine

matt Gekünd t Kündigungspreis M Loco 130 136 M nach537 n P 7 e per n i ä per April Matez per Mai Jun r Juni Juli 115 bez per Juli Auglis be per Eept t 118 beg r Summe teo vwye der Julienns
a per 1000 kg Kochwaare 170 200 M Futterwagre 157 162 M nag
ualität

Wlen 8 Febr Telegr Mals MaiJuni 5,27 Gd 5,82 Brper Juli Aug 6,49 Gd 5,45 Br ver oteZam 27 Ed 82 8r
Peſt 3 Febr Telegr Neuer Mais 5,02 Gd 5,03 Br

London 3 Febr Telegr Mais ſtetiger Vohnen sh niedriger

Mehl

verheiratheten Tochter
Braunſchweig den er der Stadt vermacht hat

Er beſaß den größten Privatbeſitz in

Letzte Ruchrichten
Berlin 4 Febr Fernſprech Nachricht der Saale Ztg

Eine peiersburger Nachricht der Times will
einem Telegramm der Voſſ Ztg wiſſen daß nicht nur der
deutſche Kaiſer ſondern auch der Köni ve
und der Sultan der Türkei den diesjährigen ruſſiſchen
Manövern in Krasnoje Selo beiwohnen werden
Die Nachricht erhält durch die Einbeziehung des Sultans in
die Zahl der fürſtlichen Gäſte des Zaren einen ſo ſtark ſen
ſationellen Aufputz daß man ſie vorläufig nicht weiter zu
erörtern braucht

Die Köln Volksztg meldet aus Eſchweiler der
Streit iſt beendet heute fuhr alles wieder ein die
Forderungen der Bergleute ſind im weſentlichen
bewilligt

Das aus Neapel in deutſchen Zeitungen verbreitete
Gerücht von einer ſchweren Erkrankung des Kardinals
Hohenlohe beſtätigt ſich nicht der Kardinal erfreut ſich
im Gegentheil der beſten Geſundheit

Aus Büſſel Stanlehy gedenkt ſeine begonnene Reiſe
beſchreibung bis Ende Mai oder Juni zu beenden Es be
ſtätigt ſich daß das aus Wadelai mitgeführte Elfenbein
am Albert NyanzaSee zurückgelaſſen worden iſt

Aus Sofia wird gemeldet Der Verhaftung des Majors
Panitza folgte eine Hausſuchung bei ihm und eine Beſchlag
nahme ſeiner Papiere Es iſt nicht richtig daß die Ver
haftung des Majors nur wegen ſeiner Aeußerungen über die
Behörden erfolgte

Aus Paris Die Zollkommiſſion empfing eine Art Ab
ordnung der Getreidebrenner welche ſich gegen den beabſichtigten
Maiszoll verwahrte weil die Zuckerrübenbrennereien den Roh
ſtoff zollfrei haben in 68 Departements gäbe es aber keine
Rüben

Jn Utrecht iſt geſtern Nacht Profeſſor Buys Ballot der
berühmte Meteorologe und Gründer des königl niederländiſchen
meteorologiſchen Jnſtituts geſtorben

Der Krzztg wird aus London gemeldet Ein Kabeltelegramm
aus New ork berichtet daß das Dorf Sierre City inKalifornien von Schneelawinen faſt völlig verſchüttet worden
iſt Viele Menſchen ſind umgekommen

Aus New York Eine aus mehreren Tauſend Seelen be
ſtehende polniſche Gemeinde in Buffalo verurſachte an
läßlich der Abberufung ihres Pfarrers einen ſo argen Krawall
daß die Polizei um die Ruhe wieder herzuſtellen einſchreiten
mußte Mehrere polniſche Frauenzimmer wollten beſonders die
Einmiſchung nicht gelten laſſen und ſtachen 20 Poliziſten nieder

Waſhington 5 Febr Telegr Die Feuersbrunſt
welcher der Marineſekretär Tracy zum Opfer fiel brach
geſtern früh 6 Uhr 45 Min als die Familie noch ſchlief
aus Tracy s verheirathete Tochter Frau Wilmerding
und deren Tochter ſprangen aus dem Fenſter Die erſtere
brach das Handgelenk letztere erlitt ſchwere Beinverletzungen
Auch ein Diener büßte bei dem Brande das Lehen ein

m

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 3 Febr
8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags

Stationen Varom Therm Wind Stationen Barom Therm ind
mm 00 vrechtweiſ mm rechtweifu eMemel 7635 27 W S Wemel 7611 83 9 W 5

Kiel 609 4 7 WeW 3 Haniburg 771 7 9 SW 3Hamburg 771 1 04 WSW 2 Wien 73 7 0 ſtill
Borkum 71 2 30 W 3LEalentia 71 9 9 SSW 3Münſter 7723 7 SW 2 Petersburg 748551 U W 383
Kaſſel 72 4 5 S 1Haparanda 41 8 6 ſtillSerlin 71 4 4 NW 3 Stochholm 55 1 8 W 2Breslau 71 1 38 W 1e 737 57 S Ausſichten f d Witterung des 4 Febr

tedricheh 1575 Veränderl Thanwetter m weſtl WindenRuhe 71 7 18 7 NO Al teine od geringe Niederſchl vielſach neblig

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 1 Februar
Eine Zone höchſten Luftèruces erſtreckt 9 von den Weſttüſten Rittelenropas

oſtſüdoſtwärts nach dem Schwarzen Meere Hin und verurfacht in Sechſelwirkung
mit einem tiefen Minimum in Lapp and ſtellenweiſe ſtarke Luftftrsmung im
Nord und Oſtſeegebiete Jn Deutſchland iſt das Wetter ruhig vielfach neblig
ohne nennenswerthe Niederſchläge an der Küſte herrſcht Thauwetter dagegen
im Süden ſtrenge Kälte München meldet 14

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

T der J ab 7 U mr
Barometer Millimeter 764 5 762,1Thermometer Celſius 0,1 0Rel Feuchtigteit 90 89Wind e l 7 e l W 1 SO 1Aus Algier berichtet man über ſtarke Schneefälle und
große Kälte

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 3 Febr Der Poſtdampfer Rugia der Hamb Am

P Die iſt von NewYork kommend geſtern abend 5 Uhr auf der Elbe
eingetroffen

London 3 Febr Der Caſtle Dampfer Grantully Caſtle iſt
heute auf der Heimreiſe in Plymonth angekemnten Der Caſtle Dampfer

Dunbar Caſtle hat am Sonnabend anf der Ausreiſe die Kanariſggen
r und der Caſtle Dampfer Garth Caſtle heute auf der Ausreiſe

iſſabon paſſirt STrieſt 3 Febr Der Lloyd Dampfer Apollo iſt von Konſtantinopel
kommend geſtern abeud hier eingetroffen

Berlin 3 Febr Amtl NRoggenmehl Nr O u 00 ke dr e ee rer Wort T e W e Sach Küntign gez
er 8 r Febr März 23,55 ,65 be il Wat 237 3n e e e WaſſerſtändeJ Berlin 3 Febr Wetzenmehl Nr 00 26,75 25,25 Nr 0 25,25 bedeutet über unter RullF an über r We d Saale und Unktrut Fall Wuchs9 u 1 22,75 238 o eine Marken Nr 0 u Artern Brücenpegel Febr 1,49 r1,321V bez Nr 0 1,75 M höher als Rr 0 u 1 per 100 kg br inkl Weißenfels Sreeperei S 120 Shr 328 8

Baxts 8 gebr agm ufaugekericht Teletr Weh ruhg ver Halle Untecgeterwetel Fr 132 ger e u
Seht r da e See t a Maidlng r duencher 1880 41aris 3 aben Schlußber auptet ber Febr 52,75 s 1524 3 15 7per März b63,10 per März Juni 53,50 per Mai Ang d u er 2 S 14 54 s Spr e

London 3 Febr Telegr Mehl anziehend galde Vberp 4252 123 22Futtermittel e do Unterp I ger 2 W 3,621 45 S
amburg 1 Febr Palmkuchen deutſche 115 M Cocosnußkuche an Jſer Sgerdeutſche 150 169 M Baumwollſaatkuchen 1 et Budwels 1 Febr 40,021 2 Febr 40,021 2

kuchen 185 155 M je nach Qual Rappskuchen 130 135 Lein Prag 1,26 t1,00 26kuchen 150 Palmkernſchrot 110 M für 1000 Kg Rüböl ſchwach j Jungbunzlan 10 13 e 7 7 7ioco zu 69,00 B Br Veinsöl ſeſt loco 43,00 M Br wer z 7

Metalle eGlasgow 3 Die Verſchiffungen betrugen in der vo Meng 7o t1,54 163100 Tons gegen Hat in derſelben Krge des en S Woche Leitmerig 7 1,46 1,161 30
Amſterdäm 3 Febr Telegr Bancazinn 57 Saäe 18 t178 40Zondon Febr Kelegr ChiliKupfer 487/, per 3 Monat 49 Dresden 2 Febr 10,761 3 Febr 0,561 29
Sondon 3 Febr Vlet ſpan 127 Lſtri engi 12 Kirl Zinn 942, Torgau t183,32 e 1224 38Lſtrl Zink 23 Lſtrl Antimon 76 Lſtrl Wütenderg J t3,91 v 3,80 11 e27 hen ork 31 Jan Zinn Straits 21,20 Doll Ellen Nr 1 Coltnes Roßlan 88 e 13,70 18 moll Barby v 14,44 44,32 12Magdeburg v 02 9 3,95 7verpoot 3 ge Baumwolle de e 1 e 23 63 7 uerpool Z Fehr Telegr Baumwolle Anfangsbericht Muth eder Umſatz 10,000 V Maädige Rochſrage Tagedimport 330060 V aneteg 2 2 al

Beohachtet in der Mittagszelt nach amtllchen Depel der KönigGr s m V G
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Arr S We PapferhandlungLeipzigerstrasse 23

Fernsprechansehluss 390

W Wahleomitee
I

ianinosvoller Ton a
Ausſtattung

5 Jahre Garantie
i 450 1500 Mark

Jn Monaisraten v 10 20
oder p Baar 5 Scto

L Römhildt
Brüderſtraße 16

Hof Pianoforte Fabrik

Sombart s Patent

S Gasmotor
Vinfaohste

gsolidoe
Construcetion

Geringste
Gasverhrauch e
Ruhiger u eregolmässiger e

Gang e

Billiger Pres
Anfstollung eleicht eBuss Vombart o z e S
Masäeburg e SFriedrichssta t eMöbel Perkauf

Schreib und Kleider
ertikos Kommoden

S n

e S

ws my e

ſecretäre V
S Schränke Bettſtellen u Matratzen

kiſche Stühle Spiegel AusS ſtattungen in Birke Nußbaumu Maha
goni verkauft zu ſehr billigen Preiſen
S Große Klausſtraße S

Trauer
VWlore

e Rüschene Se Größte Auswahl
S Billigſte Preiſe

Sachs 00S nen
Meine

Althee Spitzwegerich und
Zwiebelbondons

ſind vorzüglich bewährt gegen
Huſten Heiſerkeit ſowie

S ſonſtige katarrhaliſche Leiden
Paquete à 25 empfiehlt

Ernst Jentzseh n Str 31
InLaudsberg bei Friedr Ocho

Zerbſt i AnhaltHut zum Erbprinzen

eu eingerichtet Civile Preiſe
Zimmerv 1,25 an Gute bürgerl Küche

Hötelwagen am Bahnhofe
A Pfannensehmnidt Beſitzer

Baufſtellen
im Süden und der Stadt gelegen haben unter günſtigen
Bedingungen zu verkanfen

upuis Klauke Brüderſtraße 5

g e an n h e t4 eeeerrreeeeeeecercceeceeeeeeeee 2

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Schlettau
Sonntag den 9 Febr Ab 7 Uhr
Großer Vollsmaskenball

wozu freundlichſt einladet
C Werniecke

Masken Anzüge von Mittag an
im Lokale

h

Für den Inſeratentheil verantwortliW König in Halle w

Expedition Neue Promenade 1

v
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